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M 141. Halle, Sonnabend den 20. Juni
Hierzu eine Zeilage.

Deutſchland. rnBerlin, d. 18. Juni. Se Majeſtät der König haben geruht:
Den bisherigen ordentlichen Profeſſor an der Univerſität zu Freiburg,

Großherzoglich badiſchen Hofrath Dr. Bexgk, zum ordentlichen Pro
feſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität zu Halle zu
ernennen.

Der heutige „St.- Anz. enthält: 1) Einen Erlaß des Mini
ſter Präſidenten vom 23. Mai d. J., betreffend ergänzende Beſtim
mungen zu dem Reglement für die Benutzung der Provinzial
Archive, vom 28. Mai 1856; 2) eine Bekanntmachung der Haupt
verwaltung der Staatsſchulden vom 11. Juni d. J. betreffend die
Kündigung der noch kurſirenden verifizirten Dan ziger Stadt
Obligationen und Schuld Anerkenntniſſe.

Nach dem amtlichen Verzeichniß des Lehrer- Perſonals und der
Studirenden auf der hieſigen K. Friedrich Wilhelms Univerſität
beträgt die Geſammtzahl der immatric. Studirenden von Oſtern bis

den ergiebt Folgendes
Akademie zu Eldenga:

zu Proskau: Studirende aus dem vorigen Semeſter 48, neu Ein

daß die Deutſchen Regierungen durch dieſe Kundgebung der Confe
renz ſich würden angetrieben fühlen in dieſer Richtung legislatoriſch

perus der Lauſitz. Die ſeit dem 8. Juni zu Herrnhut ta
gende Synode der Biſchöfe und Aelteſten der Brüdergemeinden
aus allen Erdtheilen beſchäftigt ſich u. a. mit dem Antrage der in
England und Amerika geſtifteten Töchtergemeinden, mit der Mutter
gemeinde gleiche Rechte in der Repräſentation auszuüben. Wenig-
ſtens ſind die Amerikaner mit dahin zielenden Jnſtructionen verſehen,
eine der Größe ihrer Gemeinden entſprechende Zahl ihrer Repräſen-
tanten zu verlangen. Dieſe Generalſynöode, an welcher 60 Biſchöfe
und Aelteſten Theil nehmen, ſcheint die bedeutungsvollſte dieſes Jahr
hunderts werden zu wollen und dürfte von mehrmonatlicher Dauer ſein.

Frankreich.
Paris, d. 17. Juni. Bei Gelegenheit der geſtern vor ſich ge

gangenen Auswechslung der Ratifikation des Vertrages in der neuen
burger Angelegenheit iſt eine große Feierlichkeit an den Tag gelegt
worden Die Chefs der neuenburger Royaliſten, die ſich bisher
in Paris aufhielten, ſind heute nach der Schweiz zurückgereiſt.
Hier geſchehen noch immer Verſuche eine Fuſton der beiden Oppoſi
tionsliſten herbeizuführen. Die bisher gethanen Schritte ſind aber
ohne Erfolg geblieben. Die der Farbe des Siecle angehörigen Kan
didaten werden falls ſie gewählt werden den Eid verweigern. Ba
ron David, der Adjutant des Prinzen Jerome, iſt auf Befehl des
Kaiſers von ſeiner Kandidatur zurückgetreten, hat aber zugleich ſeine
Entlaſſung als Adjutant des Prinzen Jerome eingereicht. Jn Kur
zem werden die Pariſer das Vergnügen haben die KabylenScheiks,
die ſich jüngſt unterworfen haben in Augenſchein nehmen zu können
da Marſchall Randon dieſelben nach der Hauptſtadt ſchicken wird.

WParis, d. 18. Juni. Tel. Oep. Das „Siscle““ hat eine
Verwarnung erhalten weil es für die Oppoſition ein Monopol der
Prinzipien von 1789 in Anſpruch genommen habe. Das „Siècle
habe ſchon zwei Verwarnungen erhalten nichts deſto weniger wolle
die Regierung, um dem Wahlkampfe alle Freiheit zu laſſen, das auf
regendſte Journal der Oppoſition nicht ſuspendiren. S

Großbritannien und Jrland.
London, d. 18. Juni. (Tel. Oep.) Die Bank von Eng-

land hat ſo eben den Disconto für alle Wechſel auf ſechs Procent
herabgeſetzt.

Dänemark.
Kopenhagen, d. 17. Juni. Die „Berlingſche Zeitung“ ſagt

Jn der Miniſter Konferenz ſei die ablehnend lautende Antwortsnote
auf die Jnterpretationen der deutſchen Großmächte angenommen, wer
de jedoch erſt nach einer am Freitage zu haltenden Sitzung des Ge
heimen Staatsraths abgehen.

Aſien.
Wie dem „Pays“ aus London geſchrieben wird, hatte man dort

Berichte aus Jndien erhalten welchen zufolge der General Gouver
neur die Anfügung der Staaten des BidſchoySingh, Radſchahs von
HinduKhuſch, welcher am 11. April ohne legitime Nachkommen ge
ſtorben war, an das engliſch indiſche Reich verfügt. Die zu den bri
tiſchen Beſitzungen geſchlagenen Territorien liegen am ſüdlichen Ab
hange des HinduKhuſch, einer weiten Gebirgskette, welche man den
indiſchen Kaukaſus nennt, und die ſich von den perſiſchen Grenzen
bis an den Jndus nördlich von Afghaniſtan und ſüdlich von Badakhan
und dem unabhängigen Turkheſtan ausdehnt. Die Staaten Bidſchoy
Singh's ſind reich und fruchtbar und haben eine politiſch wich
tige Lage.

Vermiſchtes.
London, d. 16. Juni. Morgen fährt die Königin mit ihren

Gäſten nach dem Sydenhamer Kryſtallpalaſte, um der großen Auffüh



rung von Händels Judas Maccabäus beizuwohnen. Der er ſt e
Tag der Händelfeier, die Aufführung des Meſſias, hatte 11, 129
Menſchen nach Sydenham gelockt und unvergeßlich wird allen Anwe
ſenden der Eindruck bleiben den die Chöre mit Orgel und Orcheſter
begleitung in den herrlichen, von Blumen Springbrunnen und Sta
tuen umgrenzten Räumen hervorbrachten. Das ganze Gebäude ſchien
mit den ſteigenden und fallenden Tonwellen harmoniſch mitzuvibriren
und wo der Chorgeſang mit ganzer Kraft auftrat, ſoll man ihm bis
auf eine halbe Meile weit außerhalb des Parkes noch ganz deutlich
haben folgen können. Die Solopartieen dagegen, vorgetragen von
den Damen Clara Novellos und Dolby, den Herren Reeves, Weiß
und Formes, konnten ſich wie vorauszuſehen war, ſolch gewaltigen
Chören gegenüber, unmöglich die nöthige Geltung verſchaffen und gin
gen, allen akuſtiſchen Vorrichtungen, die zu Hülfe gerufen worden
waren zum Trotz, ziemlich ſpurlos vorüber. Vieles ließ ſich auch
an den Vorträgen der Chöre ſelbſt ausſetzen, und Manches wäre beſ
ſer ausgefallen, wenn es möglich geweſen wäre, mehr Proben zu hal
ten aber im Großen und Ganzen entſprach die Aufführung wohl ver
nünftigen Erwartungen während das Schauſpiel als ſolches, der
Glanz des verſammelten Publikums und die Vortrefflichkeit der An
ordnungen alle Erwartungen weit überflügelte. Gar wunderbar war
der Anblick des Orcheſter Amphitheaters mit den 700 Sängerinnen in
der Mitte, und tiefe Weihe durchzuckte die Verſammlung als die
erſten Töne der Orgel erklangen. Vor letzterer war Händels Porträt
aufgehängt, von Damer gemalt, daſſelbe, das der verewigte Meiſter
ſeinem Amanuenſis, John Chriſtopher Smith, hinterlaſſen hatte, von
deſſen Abkömmling Lady Rivers, es der Sacred Harmonic Society
geſchenkt wurde. Zur Rechten war die bekannte Statue des Meiſters,
von Roubillac, aufgeſtellt, für welche er dem Künſtler geſeſſen hatte,
und die ebenfalls der Sacred Harmonic Society gehört. Horace Wal
pole ſagt in einem ſeiner Briefe, daß dieſe Statue den Ruf Roubil
lacs in England begründete; ſie war ſein erſtes größeres Werk, und
Händels Monument, das in der Weſtminſter Abtei ſteht, merkwür
diger Weiſe ſein letztes. Ein Abguß befindet ſich gegenwärtig in Ber
lin, um dem Bildhauer Heidel, der das Händel Denkmal für Halle
modellirt, die nöthigen Anhaltspunkte zu gewähren. Von einer an
dern Büſte Händels, die in der königl. Bibliothek zu Berlin ſteht,
war geſtern ein Gypsabguß zur Linken der Orgel aufgeſtellt. So
wurde die Geſtalt des großen Meiſters bei der Feier den Hörern in
Bild und Marmor vorgeführt. Bild und Statue ſtanden viel zu
hoch als daß man die Züge hätte unterſcheiden können, aber deſto
gewaltiger ſprachen die Töne zur Maſſe, die lautlos horchte.

Berlin, d. 18. Juni. Geſtern Abend zwiſchen 9—11 Uhr
erleuchtete der Chemiker Schröder den großen hinteren Garten des
Odeums mit elektriſchem Licht, gleich der Sonne in Meyerbeer's
„„Propheten“ Die weiße Beleuchtung der grünen Baumgruppen
gewährte ein eigenthümliches Bild. Der fortdauernde Strahl war
ſo ſtark, daß man nachdem die ganz dunkelgelb erſcheinenden Gas
laternen ausgelöſcht wörden, in den Durchbrüchen des Lichts vorn am
Hauſe noch ganz gut Gedrucktes leſen konnte obſchon der Apparat
jenſeit des Baſſins aufgeſtellt war.

Florenz d. 13. Juni. Laut Angabe des „Monitore Tos
cano wurden bei dem Brande des Theaters von Livorno 88 Per
ſonen verletzt und 62 getödtet.

Neapel, d. 6. Juni. Der Veſuv iſt ſeit einigen Mona
ten fortwährend in Thätigkeit. Doch kann man dieſe nur an den
Rändern ſeiner Krater deutlich beobachten. Von Neapel aus kann
man die glühende Lava, die langſam aus zwei Kratern quillt, nur
zur Nachtzeit wahrnehmen und nür dann, wenn nicht dichte Nebel
den Kegel umhüllen oder kein ſtarker Oſtwind die ewige Rauchſäule
aufwärts drückt Sachkenner ſind übrigens der Anſicht, dieſe an
dauernde kleinere Eruption liefere die ſicherſte Bürgſchaft daß ein
verheerender Ausbruch ſo bald nicht zu befürchten ſei.

Aus der Provinz Sachſen
Merſeburg. Das 24. Stück des hieſigen Amtsblattes ent

hält u. a. Folgendes
Die betreffenden Intereſſenten werden benachrichtigt daß die von der Königl.

Direktion der Rentenbank für die Provinz Sachſen beſcheinigten Quittungen der Ren
tenbankkaſſe über zum 31. März d. J. gekündigte und eingezahlte Privatrente Ablö
ſungskapitalien den zuſtändigen Königlichen Kreiskaſſen mit der Veranlaſſung zuge
fertigt worden find, dieſelben an die Einpfangsberechtigten gegen Rückgabe der Jn
terimsquittungen unter welchen der Empfang der obengedachten endgültigen Quittun
gen beſcheinigt ſein muß zu verabfolgen.

Nach H. S der Allerhöchſten Kabinetsordre vom 29. März 1828 iſt jeder Jnha
ber einer mit Taback e Ackerfläche von ſechs und mehr Quadratruthen Größe
verpflichtet, vor Ablauf des Monats Juli jedes Jahres der Steuerbehörde die be
pflanzten Grundſtücke einzeln nach ihrer Lage und Größe in Preußiſchen Morgen und
Quadratruthen e und wahrhaft gegen eine von dieſer Behörde zu ertheilende Be
ſcheinigung ſchriftlich oder mündlich anzümelden. Zur Vermeidung der geſetzlichen Fol
gen einer Anmeldungsverſäumniß macht der Provinzial Steuerdirektor die Bewohner
der Provinz Sachſen welche in dieſem Jahre Tabacksbau treiben wollen auf obige
Verpflichtung mit dem Hinzufügen aufmerkſam daß in Fällen wo die Tabackslände
e er n en en n e Se Monats Juli d. J. bepflanzt werden ſollten,

i ung der Defraudations j üe Anſinnen W in Strafe jedenfalls früher erfolgen
e re Amtsblattes meldet:er erige Baukunſtbefliſſene Reinhold Perſius von Naumburg iſt am 9.April d. J. als Bauführer verpflichtet worden. Sie Verwaltung der Saten, und

der Domänen Renten Receptur in Düben iſt dem Hauptmann a. D. v. Schra
Der übertragen worden. Der bisherige Salinenaſſiſtent Klempe bei der Saline
Köſen iſt zum Salinenſekretär, und der bisherige Kohlen und Tagelöhner Aufſeher
Kühne daſelbſt zum Salinenaſſiſtent ernannt. Die unter dem Patronate des
Magiſtrats zu Weißenfels ſtehende Pfarrſtelle an der Stadtkirche daſelbſt iſt durch
das Ableben des Pfarrers und Superintendenten D. Heydenreich vakant geworden
Der Pfarrer Hoppe zu Blönsdorf in der Ephorie ZJahna, wird mit dem 1. Het,
d. J. in den Ruheſtand treten. Die dadurch zur Erledigung kommende Stelle iſt
Königlichen Patronats. Die erledigte katholiſche Pfarrſtelle zu Halle an der Saale

iſt dem Pfarrer Chriſtian Löffler verliehen worden Die Schul und Küſter
elle in Zellendorf, Ephorie Seyda, Königlichen Patronats, iſt durch das Ab

leben ihres bisherigen Jnhabers erledigt. Die Kantor und Knabenlehrerſtelle in
Cannawurf, Ephorie Heldrungen Privatpatronats, iſt durch das Ableben ihres
bisherigen Jnhabers erledigt. Die Schul und Küſterſtelle in Oberwünſch, Epho

rie Querfurt Königlichen Patronats, kommt zu Michael d. J. durch freiwillige Eme
ritirung ihres bisherigen Jnhabers zur Erledigung.

Naumburg. Die Perſonal-Chronik des Merſeburger Amts
blattes (Nr. 29) enthält folgende Perſonal Veränderungen im Depar
tement des hieſigen Appellationsgerichts:
Die Referendarien Matthes und Dr. Schultze ſind, und zwar erſterer an
das Kammergericht zu Berlin und letzterer an das Appellationsgericht in Greifswald,
verſetzt dahingegen iſt der Referendarius v. Runkel, bisher bei dem Juſtizſenat zu
Ehrenbreitſtein in hieſiges Departement übergetreten. Die Auſcultatoren Huch und
Voigt ſind, und zwar erſterer auf ſeinen Antrag aus dem Juſtizdienſte entlaſſen
Die Auſcultatoren Kaßner, Schmidt, Graf v. d. Schulen burg und Tief
trunk ſind zu Referendarien befördert. Die Rechtskandidaten Gräfe; Kroll,
Schneidewind und Schweitzer ſind zu Auſcultatbvren angenommen. Der Rechts
anwalt Juſtizrath Gilling bei dem hieſigen Kreisgericht iſt geſtorben und der Rechts
anwalt und Notar André zu Wittenberg aus dem Amte als ſolcher entlaſſen. Der
Sekretär Hahn bei dem hieſigen Kreisgericht iſt vom 1. Juli d. J. an mit Penſion
in den Rubeſtand verſetzt. Der Kreisgerichtsbote Mund in Erfurt iſt geſtorben.

Naumburg, d. 16. Juni. Die Meſſe hat begonnen.
Sonſt war dies das wichtigſte Ereigniß des Jahres für Naumbürg;
heute gehört es wie ſchon öfter erörtert und allgemein bekannt iſt, zu
den betrübendſten? Das Ledergeſchäft iſt übrigens weit lebhafter, als
in früheren Jahren. Es ſind nicht unbeträchtliche Vorräthe am Platze,

die ſchnell und zu hohen Preiſen abgeſetzt werden da ſich auch eine
große Anzahl von Käufern eingefunden hat. Ueberall giebt es Licht
und Schatten So auch hier. Denn während die Meßgeſchäfte bis
auf Null des merkantilen Thermometers herabgeſunken ſind, ſteigt der
Verkehr in Landesproducten aller Art und Wein immer mehr. Na
mentlich ſind die hier und in der Umgegend entſtandenen Champag-
ner Fabriken erheblich im Aufſchwunge begriffen.

Auf den 16 Gymnaſien der Provinz Sachſen dem Kö
niglichen Pädagogium zu Halle der lateiniſchen Hauptſchule zu Halle
dem Pädagogium des Kloſters Unſer lieben Frauen zu Magdeburg
der Landesſchüle zu Pforta und der Kloſterſchuüle zu Roßleben waren
im Jahre 1856 zur Prüfung 268 Schüler angemeldet. Davon ſind
zurückgetreten 5, zurückgewieſen 9; das Zeugniß der Reife haben er
halten 244 und das Zeugniß der Nichtreife 10.

Erfurt, d. 17 Juni. Die Nachrichten über den gegenwär
tigen Stand des Gewerbebetriebes im Regierungsbezirk Erfurt
lauten im Allgemeinen ziemlich günſtig. Der Fabrikbetrieb insbeſon
dere iſt lebhaft, namentlich werden Kammgarn und Streichgarn
Spinnereien, die Modetuchfabriken und die Farbefabriken ſehr ſchwung-
haft betrieben. Auch die Geſchäfte der größern Handwerker ſind im
blühenden Zuſtande. Jm Kreiſe Schleuſingen ſind die Weber gleich
falls vollauf beſchäftigt, dagegen fehlt es den Suhler Militär Ge
wehrfabriken an Beſtellungen da die früheren von einigen kleineren
Staaten gegebenen entweder bereits ausgeführt oder der Vollendung
nahe ſind. Schon jetzt iſt der größere Theil der Arbeiter kaum noch
zur Hälfte beſchäftigt. Beſſer geſtaltet ſich das dortige Geſchäft bei
den Jagdgewehren. Auch in den voigtländiſchen Enklaven des Krei
ſes Ziegenrück ſteht es mit den Gewerbsverhältniſſen der Weber gut
weniger iſt dies bei den Strumpfwirkern der Fall, die, wenn ſie auch
Arbeit haben doch einen ſo geringen Lohn erhalten daß ſie kaum

das Leben friſten können. (P. C.)Heute Morgen wurde an den Mördern der Wittwe Krebs, Ha
gedorn und Schunke, im Hofraume des hieſigen Criminal-Gebäu
des die Hinrichtung vollſtreckt.

Wollmärkte.
Berlin, d. 17. Juni. Die geſtern noch ohne Bedeutung geweſene Zufuhr

hat heute in beträchtlichem Maße zugenommen. Obgleich der Markt officiell erſt mor
gen beginnt, ſind doch heute bereits große Quantitäten von den Lagern genommen.
Durchſchnittlich gilt die Wäſche als gut. Obwohl die Angaben über die Preiſe ſehr
variiren ſo ſtellen dieſelben doch ſo viel feſt, daß die Preiſe gegen die vorjährigen
um 4 bis 7 Thlr. höher anzunehmen ſind.

Stettin, d. 16. Juni. Nach dem amtlichen Ausweis der Wollmarkts Kom
miſſion beſtand das zu Markt geführte Quantum in 5697 Etnr. 22 Pfd. feiner
Wolle 3127 Etnr. 7 Pfd. Mittelwolle, 10 Etnr. 55 Pfd. ordin. Wolle zuſammen
8234 Etnr. 845 Pfd.
41 Pfd. Mittelwolle, 9 Ctnr. ord. Wolle, zuſammen 222 Ctur. 41 Pfd. Zum
Durchgang kamen 9732 Ctnr. 42 Pfd. Wolle. Bezahlt würde (nach offiziellen Anga
ben) feine und extrafeine Wolle mit 86 à 95 Thlr. Mittel und mittelfeine mit 76
à 85 Thlr., Mittelwolle mit 75 à 84 Thlr.

Weimar, d. 16. Juni. Bis heute Abend 5 Uhr ſind auf dem Wollmarkte
18,920 Stein Wolle verwogen worden. Alle angefahrene Wolle wurde verkauft, wie
am geſtrigen Tage. Die heutigen Preiſe ſtiegen bis zu 17 Thlr. pro Stein.

Geſetz Sammlung
Das am 19. Juni ausgegebene 30. Stück der Geſetz Sammlung enthält unter

Nr. 4690. das Privilegium wegen Ausgabe auf den Inhaber lautender Obligatio
nen des Kroſſener Deichverbandes im Betrage von 80,000 Thalern. Vom 20. April
1857; unter

Nr. 4691. das Geſetz, betreffend die Vereinfachung des Taxverfahrens für
Grundſtücke von geringerem Werthe in den Landestheilen, in denen die Allgemeine
GerichtsOrdnung Gültigkeit hat. Vom 4. Mai 1857; unter

Nr. 4692. das Statut des Pilsnitz Herrnprotſcher Deichverbandes.
Mai 1857; unter

Nr. 4693. die Bekanntmachung der unterm 4. Mai 1857 erfolgten Allerhöchſten
Genehmigung eines Nachtrages zu dem Statut der Bergbau Geſellſchaft Vereinigte
Weſtphalig in Dortmund. Vom 25. Mai 1857; unter

Nr. 4694. die Bekanntmachung, betreffend die unterm 11. Mai 1857 erfolgte
Allerhöchſte Beſtätigung der Statuten der BergbauActien Geſellſchaft „Pluto““ mit
dem Domizil zu Eſſen. Vom 25. Mai 1857 unter

Nr. 4695. die Bekanntmachung betreffend die Allerhöchſte Beſtätigung des am
die Stelle des bisherigen Statuts und des Nachtrages zu demſelben tretenden, in dem
notariellen Akte vom 14. März 1857 feſtgeſtellten revidirten Statuts der Weſer

e e Geſellſchaft zu Minden. Vom 30. Mai 1857 und
unter

Nr. 4696. die Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Beſtätigung des Sta
tuts einer unter der Benennung „EiſenhüttenActien Geſellſchaft Blücher mit dem
Domizil in Dortmund gebildeten Actien Geſellſchaft. Vom 30. Mai 1857.

Auf Privatlager gingen 88 Ctr. feine Wolle 125 Ctnur.

Vom 13.
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Marktberichte.
Magdeburg, den 18. Juni. (Nach Wispeln.)

Weizen 84 88 Gerſte 44 46
Roggen 48 51 Hafer 33 34Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall, 40

Nordhauſen den 17. Juni.
Weizen 2 4 18 M bis 3 7Roggen e 24 e e
Gerſte Be 18 e 2Hafer e e e 12Rüböl pro Centner 18
Leinöl pros Centner 16 15

Berlin den 18. Juni.
Weizen loco 54— 92
Roggen loco 52——50 ——52 Juni u. Juni Juli 52

52 bez. u. Br. 51 G. Juli Aug. 52
52 bez. u. G. Br. Aug. Sept. 52

h bez. u. Br. G. Sept. Oct.53 53 bez. Br. u. G. Oct. Nov. 52e bez. u. G. Br. Nov. Dec. 5251
—52 bez. u. G. Br.Rüböl loco 1697, Br., Junt 162 Br. 16
G., 162, bez. Juni Juli 16 be u. G., 167,
Br. Juli/ Aug. 157,— bez. 16 Br., 15 G.
Septbr. Octbr. 15 bez. 15 Br. 15 G,
Oct. Nov. 15 bez. u. G. 16 Br. Nov. Dec. 15
ß Br. u. G.

Spiritus loco 29 bez. Juni Juni/ Juli u. Juli
Aug. 29 30 29 bez. Br. u. G. Aug.Sept. 299, 30—299, bez. u G., 30 Br. Sept.
Oct. 29 bez. u. G. 29 Br. Octbr.Nov. 28 ——27, bez. 28 Br. 27 G.

Weizen feſt. Roggen Termine ſehr feſt und höher ein
ſetzend, auch niedriger bezahlt, ſchließt wieder gefragt und
weſentlich höher gek. 300 Wiſpel. Rüböl zu nachgeben
den Preiſen gehandelt. Spiritus in ſchwankender Haltung
und gegen geſtern wenig verändert gek. 40,000 Quart.

Breslau, d. 18. Juni. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles 112 G. Weizen weißer
70 103 gelber 75--101 Roggen 51-7 S
Gerſte 40 48 Hafer 2630

Stettin, d. 18. Juni. Weizen 76 93, Juni 86.
Roggen 50-51 bez. Juni/Juli, Juli Aug. 50 bez. u.
Br. Sept. Oct. 50 49 bez. 50 Br. Frühjahr
51 bez., 50 Br. 50 G. Spirikus 12 bez. Juni
Juli, Juli/ Auguſt 1259 bez. u. Br. Rüböl 17
Br., Juni 16 Br. Sept. Oct. 15 Br. 15 bez.

Hamburg, d. 18. Juni. Weizen loco und ab aus
wärts ruhiger, aber unverändert gehalten. Roggen loco
unverändert, ab Oſtſee wenig Offerten, einige hundert
Laſt ruſſiſchen verkauft. Petersburg Aug. 70 bezahlt
und zu laſſen. Oel pr. Herbſt 31 pr. Frühj. 30.

London d. 17. Juni. Preiſe von engliſchem und
fremdem Weizen ſo wie von allen Arten Früjahrsgetreide
gegen vergangenen Montag unverändert.

Waäſſerſtand der Saale bei Halle
am 18. Juni Abends am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll.
am 19. Juni Morgens am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll.
Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels.

Am Unterpegel
am 17. Juni Abends 1 Fuß 5 Zoll.

am 18. Juni Morgens I Fuß 4 Zoll.
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 18. Juni am alten Pegel 34 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 4 Fuß 4 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d 17. Juni. C. Fabian, Steinkohlen,
v. Hamburg n. Buckau. G. Schteferdecker, desgl.
C. Brämer, desgl. Freymuths Erben, Süter, v. Ber
lin n. Halle. G. Voigt, Steinkohlen, v. Hamburg n.
Buckau. Den 18. Juni. F. Sontag, Steinkohlen,
v. Hamburg n. Buckau. Gebr. Graviat, Roheiſen,
v. Magdeburg n. Dresden. W. Lange, desgl. n. Tet
ſchen. G. Ackermann, Brennholz, v. Spandau nach
Halle. G. Berendt, Guano, v. Hamburg n. Bern
burg. F. Pape, Maſchinentheile, v. Berlin n. Merſe
burg. G. Pickert, Eiſenbahnſchwellen, v. Liepe nach
Buckau. H. Warnecke, Nutzholz, v. Harburg desgl.
F. Harten Steinkohlen, v. Hamburg desgl. A.
Schmidt, desgl. A. Ackermann, desgl. F. Möbius,
desgl. F. Dröſcher, desgl. J. Nauendorff, desgl.

H. Dorendorff, desgl. F. Baumeyer, Coaks, desgl.
n. Rothenburg. J. Schulze, 2 Kähne, Güter, desgl.
n. Tetſchen. G. Richter, desgl., v. Magdeburg nach
Mühlberg. F. Huſter, Coaks, v. Hamburg n. Rothen
burg. C. Schreiber, desgl. n. Alsleben. G. Jſen
thal, Steinkohlen, desgl. n. Buckau. C. Zimmermann
2 Kähne, desgl. n. Bernburg. Prager Dampfſchifff.
Geſ., Güter, desgl. n. Tetſchen. F. Placke, desgl. n.
Dresden. S

Nkederwärts, d. 18. Juni. A. Mobes, Weizen
u. Gerſte, v. Bernburg n. Hamburg. C. Jahnicke,
Syrop, v. Barby desgl.

Magdeburg, den 18. Juni 1857.
Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Es ſind wiederholt Klagen darüber vorge
kommen daß ſchulpflichtige Kinder während
der Schulzeit mit Feldarbeit beſchäftigt wer
den. Jch nehme daraus Veranlaſſung, darauf

Fonds enrd Geld Cours. Serlin, den is. t

nitz Freiburger 126 à 127 gem.

Die Börſe war heute bei etwas lebhafterem Geſchäft

Bank Actien.

ditbank Actien [4] 78 79 bz.
82 83 bz.

Waaren Credit Geſellſchaft [5] 99 bz. Geſ. f. Fabr.e ſ. f. Fabr

i Oberſchl. Lät. C. 137 à 137 gem.65 gem. Oppeln Tarnowitz 86 à gem. Darmſtädter Bank 107 à 110 gem.

ſten Courſe einige ſogar einen erheblichen Aufſchwung erfuh

Wilhelmsbahn (Coſel Oderberg) 64 à

in ſehr angenehmer Stimmung, in Folge deſſen die mei
uhren.

Roſtocker [3f. 4 pCt. 126 G. Gothaer [4] 95 bz. Hamb. Nordd. Bank [4] 94 G.
Hamb. Vereins Bank [4] 100 G. Hannoverſche Bank [4] 107 B.
ſtädter Zettelbank [a] 93 bz. u. G. Darmſtädter Berecht.Scheine 130 134 bz. Leipziger Ere-

Meininger Creditbank Actien [4] 89 bz. u. G. Deſſauer Creditbank Actien
Moldauer Credit-Bank [a4] 1138 115 bz.

Genfer Credit Bank [4] 72 G. Disconto Conſ. Scheine II II bz. Berl. Bankverein [4] 101 G.

Luxemburger Bank [4] 86* B. Darm-

Oeſterr. Eredit- Bank [5] 114 bz.

Auto Se z rFonds Courſe. f. Brief. Geld do Prioritäts 82 Thüringer 126 125Pr. Freiw. Anl. 42 997 do. do. 4 98 9771 do. Prior. Obl. 4 100St. Anl. von 18504 100 99 Berlin Hambürger 115 do. III. Serie (4, 100
do. von 1852 4 100 99 do. Prioritäts 49 100 Wilhelmsbahn (Co
do. von 185442100 99 do. do. II. Emiſſ. 4 c ſel Oderberg)do. von 18554 100 99 Brl.-Potsd. Magd. do. Hriorktete 4
do. von 18564 100 992 do. Prior. Obl. 4 91 do. II. Emiſſion 4

St do. c h 94 n z do. Lit. G. 42 99 98gats Schuldſch. 3 84 s o. do. Lit. D. 4 99 98Prämienſcheine der Berlin Stettiner [146 145 v
Seehandl. a 60 do. Prior. Obl. a Actien.Präm. Anleihe von er de alte T,, Amſterd. Rotterd. 4 70 6918655 à 100 3 118 Brieg Neiſſe. a 78 77 Kiel- Altonag 4 S
Kur u. Reumärk. Cöln Crefelder ELöbau Zittau 4Schuldverſchreib. 82 do. Prioritäts a Ludwigsh. Bexb. 4 154 153Oder Deichbau Cöln Mindener 3 152 151. Mainz Ludwigsh. a SObligationen 4 94 do. Prior. Obl. 100 99 Neuſt Wethendurg a
Berl. StadtOblig. a 99 do. do. II. Emiſſ. s 1102 Mecklenburger 4 56 55
do. do. do. do. Kordb. (Fr. Wilh.) 58 57Pfandbrieſe. do. III. n ung 2 Jarskoje Selo fr.Kur u. Reumark. u 86 85 Ewiſſton ja 86 86

Oſtpreußiſche 86 85 Düſſeldorf Elberf. Ausländ. HrioPommerſche 86 85 do. Prioritäts 4 88 s ritäts-Actien.Poſenſche. S do. Prioritäts s 1015 Rordb. (Fr.-Wilh.)de i 86 861, Magdeb. Halberſt. 203 202 Belg. Oblig. J. de
Schleſtſche 3 87 868 e Wittenb. B. 4Vom Staat garan do. Prioritäts 4 do. Samb. undtirte Lit. B. ]Nünſter Hammer a r Meuſe 4Weſtpreußiſche 3 82 Niederſcht. Marr. a e2 do. Prioritäts 91 Znländ. Fonds.Rentenbriefe. do. Conv. Prior. 4 91 91 Kaſſen Vereins
Kur u. Neumärk. z 92 do. do. III. Serie a Bank Actien 4 122Pommerſche 4 91 do. IV. Serieſs 102 Königsb. Privatb. 99Poſenſche. 91 91 Niederſchl. Zweigb. Magdeburger do. 4 105
Preußiſche 491 91 (Oberſchl. Lt. A. 148 147 Poſener do. 4 100Khein u. Weſtph. a do. Lit. B. 137 136 Berl. Hand. Geſ. 4 98 97Sächftſche 4 93 do. Lit. G. Disconto CommanSchlefiſche 94 93 vo. Prior. Lit. A. dit Antheile 4 1110Pr. S. Antheilſch. 146 do. do. Lit. B. 3 79 78 Preuß Hand. -Geſ. 95 94
Friedrichsdor 137 13 do. do. Lit. D. 88 Schleſ. BankVerein 948 93Andere Goldmün do. do. Läit. E. z. 77 czen à 10 Prinz W. (St. -V.) (62 r Eiſenb.do. Prioritäts 5 S uittungsbogen.Eiſenb.Actien. do. II. Serie s Fresl. Schw.Frb.
Aachen Düſſeldorf. 82 81 do. III. Serie s III. Emiſſion 4 121 120do. Prioritäts 4 Kheiniſche 102 101 Oppeln Tarnowitz 487 86do. II. Emiſſion 4 S do. (St. Prior. Rheiniſche II. Em. 4do. III. Emiſſton do. Prior. Obl. do. III. Em. s 91 90Aachen Maſtrichter do. v. Staat gar. z edo. Privritäts 42 92 Ruhrort-Crefelder Ausländ. Fonds.do. II. Emiſſton 98 Kreis Gladbacher 3 BGraunſchw. Bank 4 121 120Bergiſch Märtiſcheſ 88 87 do. Prioritäts 4 97 Bremer Bank 4 114 113

do. Prioritäts s 1101 de. U. Serieſ 86 Coburger Credith. 4 80do. do. II. Serie s 1101 do. III. Serie 8 96 Darmſtädter Bank 4
do. (Hörtm. Soeſt) a 86 5Stargard Poſen. 94 Geraer Bank 4 95 94do. do. II. Serie 4 95 do. Prioritäts 4 Thüringer Sank 4 94 93Brl. Anh. L. A. u. B. 142 14 do. II. Emiſſion 4 98 2eimarſche Bank 4 111 110

Aachen Maſtrichter 59 à 57 gem. GSBerlin Potsdam Magdeburger 143 4 143 gem. Breslau Schweide

v. Eiſenbahnbed. [5] 95 B. Minerva Bergw. Actien [51

aufmerkſam zu machen, daß, nach der von der
Königlichen Regierung in Merſeburg unterm
13. Januar 1853 (Amtsblatt pas. 40) erlaſ
ſenen Verordnung Arbeitgeber ſchulpflichtige

für dieſelben feſtgeſetzten Stunden zu Garten,
Feld und ſonſtigen landwirthſchaftlichen Ar
beiten nicht annehmen dürfen, ſowie daß Ar
beitgeber, welche dieſem Gebot entgegenhan
deln, für jedes Kind, welches ſie während der
für den Schulunterricht feſtgeſetzten Stunden
beſchäftigen, in eine Geldſtrafe bis zu dem Be
trage von Zehn Thalern verfallen

Die Schulzen des Kreiſes haben dieſe Be
kanntmachung ſämmtlichen Arbeitgebern ihrer
Gemeinden noch beſonders mitzutheilen.

Halle, den 12. Juni 1857.
Der Königl. Landrath des Saalkreiſes.

C. v. Kroſigk.
Bekanntmachung.

Jn einer anhängigen Prozeßſache ſoll die
Dienſtmagd Sophie Müller, aus Bitter
feld gebürtig, welche im Jahre 1850 im hie
ſigen Orte in Dienſten geſtanden hat als
Zeuge vernommen werden.

Der Aufenthalt der c. Müller iſt unbe
kannt und ſoll ſich dieſelbe in hieſtger Umge
gend befinden.

Jch. bitte daher den betreffenden Herrn Orts
richter, mich von dem jetzigen Aufenthalt der

Kinder während der für den Schulunterricht

Sophie Müller ſogleich in Kenntniß ſehen
zu wollen.

Reinsdorf bei Landsberg
den 18. Juni 1857.

Der Ortsrichter Vornſchein.

Auction.
Wegen Aufgabe des Pachtes ſollen e

Montag den 22. Juni d. J. von
Vormittags 9 bis 12 Uhr

und Nachmittags 2 bis 5 Uhr
auf dem Rittergute Oder witz 10 Stück
Zugpferde, 4 Stücken Rindvieh, Wagen, Acker
geräthe, Acker und Kutſchgeſchirre, Ketten
und ſonſtige landwirthſchaftliche Gegenſtände
unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen und gegen ſofortige baare Zah
lung verſteigert werden.

Pegau, den 29. Mai 1857 e
Adv. Curd Ludwig,

K. Sächſ. Notar.
Montag den 22. Juni Nachmittags 2 Uhr

ſollen auf dem Rittergute Kleinlauchſtedt
circa 150 Stück fettes Schaafvieh in kleinen
Poſten öffentlich an den Meiſtbietenden gegen
Baarzahlung verkauft werden.

Den 17. d. M. iſt ein Portemonnaie ver
loren mit einem Der ehrliche Finder
wird gebeten es bei Belohnung abzugeben

e Fleiſchergaſſe Nr. 10.



Kunſtausſtellung.
Unſere Kunſtausſtellung wird Montag

den 22. d. M. geſchloſſen, an welchem

Magdeburger Actien- Geſellſchaft für Mineralöl-
und Paraffin Fabrikation.

Auf die Actien obiger Geſellſchaft ſoll laut Beſchluß Tage die Einnahme zum Beſten der beiden
die 7te Einzahlung von 10 kleinen KinderBewahranſtalten verwandt wer

geleiſtet werden. den wird, die PartoutBilletts an dieſem TageWir fordern deshalb die Jnhaber dieſer Actien hiermit auf, dieſe Rate mit alſo keine Gültigkeit haben.
20 Thlr. Pr. Court. Pro Actie bis ſpäteſtens den 20. Juli e. Diejenigen welche ſich bei der kleinen

entweder in unſerm Comptoir, gr. Kloſterſtraße 105 hier, oder bei Herrn H. F. Leh- Verlooſung zu betheiligen wünſchen wer
mann in Halle a/S. zu zahlen und gegen Rückgabe der alten Quittung eine neue in Em den gebeten, die Looſe baldigſt an der Kaſſe

n pfang zu nehmen. abholen zu wollen, indem die Verlooſung baldMagdeburg, den 18. Juni 1857. Der Verwaltungsrath. nach Schluß der Ausſtellung ſtattfinden wird.
Halle, den 19. Juni 1857.

NRheinſchifffahrtsAſſeenranz Geſellſchaft Der Vorſtand.

zu Mainz. Schriftſetzer
n Dieſe mit einem Grundkapital von S75,000 Gulden fundirte und bereits im Jahre werden geſucht von der EngelhardReyher

1818 d Du den e e el en et S rn ſchen Hofbuchdruckerei in Gotha
übernimmt Strom und Land Transport Verſicherungen jeglicher Art und gewährt ſowoh e edurch General und Abonemente Peneen, als h andere Erleichterungen Ltehmeche 50 Vergarbeiter

Vortheile finden ſofort, bei gutem Lohn,Zur Annahme und zum Abſchluß von Verſicherungen zu billigen und feſten Prämien em dauernde Beſchäftigung und

pfiehlt ſich der Haupt Agent können ſich melden beimHalle, den 18. Juni 1857. J. G. am. Schichtmeiſter F. Burgmannz Teukſchenthal.C d. Bendheims Magazin fertiger Kleidungsſtüche, Weintraube.
c Nr. I Schmeerſtraße Nr. 1, am Markt,

Sonntag Concert.

empfiehlt einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ſein großes Lager Herren und

John, Stadtmuſikdirector.

Bad Wittekind.
KnabenAnzüge unter Garantie, daß ſämmtliche Tuche und Buckskins decatirt ſind, zu Sonntag Concert. Anfang 3 Uhr.
nachſtehenden wahrhaft billigen Preiſen E. Stöckel, Directorrühjahrs Ueberzieher von Tuch, Buckskin und Velour 6 10

Cheater in Lanchſtedt.uch Oberröcke und Fracks mit Lüſtre u. Seide gefüttert 6 10
Sonntag den 21. Juni

Caſſinet, Lüſtre Grograin Röcke 2 3 Polka Röcke 1 2
Tuch u. Buckskin Hoſen v. 22 Drell- u. Sommerbuckskin Hoſen e

m

Engl. Leder Hoſen prima 15 2 Weſten 1 Schlafröcke v. 2 A.
KnabenAnzüge in jeder Größe Herren und Knaben Turn Anzüge.
Plaids und Reiſe Decken in reiner Wolle von 4 4

Ns. Beſtellungen werden nach dem Maaße ohne Preiserhöhung ſchnell angefertigt.

Dehmanns
honbons

orsellett Vonbon Labrikatt.

J. H. Webel in ZeitzS ung in Weimar, F. Loth in Bibra, C. Schramm in Querfurt, H. Ziechmann
in Dresden Herrn Apotheker L. Bach in Schafſtädt und Hoffmann in Mücheln

I. em.Zonbons-, Morsellen und Choroladen Fabrikant,
Leipzigerſtraße Nr. 108.

Schuſter in Jeßnitz,
in Gerbſtädt, W. Bechſtädt in Langenſalza,
B. Liebers in Eckartsberga, E. Pitzſchke

e in Löbejün, Linke in Heldrungen, F. Lage
J. C Schmidt in Cöthen, G. Böhme in Bedra,

ZJn friſcher Sendung bei Herrn Apotheker
Herr C. F. Sander

Kirſchen Verpachtung.

Montag den 22. Juni c. früh 9 Uhr ſoll
die diesjährige Kirſchnutzung des Kloſterguts
Donndorf bei Artern unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen in hieſiger
Schenke öffentlich verpachtet werden.

Vom Pächter iſt mindeſtens die Hälfte der
Pachtſumme im Termine anzuzahlen.

Kloſtergut Donndorf, am 3. Juni 1857.
Die Adminiſtration.
Verkauf.

Es iſt mir wieder eine neue Sendung von
echt engliſchem guten blauen Dachſchiefer in
allen Sorten zugegangen und verkaufe ſolchen
zu den billigſten Preiſen. Zugleich empfehle
ich mich zum Verdecken deſſelben ſowohl auf
Latten als Brettern, wobei ich mich einer
r Garantie verbindlich mache

m recht zahlreiche geehrte Aufträge bittet er
gebenſt

der Schiefer und Ziegeldeckermeiſter
J. G. Heine, Schützengaſſe Nr. 16.

Halle, den 11. Juni 1857.
Practiſcher Jahnkitt, bekanntlich das

Beſte zum Ausfüllen hohler Zähne, in Etuis
à 5 und 7 W erhielt

O. Harimg, Neunhäuſer Nr. 5.
Blaſebälge in allen Größen bei Fr. Lange.

Ein HOekonomie-Verwalter, von
Jugend an bei der Landwirthſchaft erzogen,
praktiſch gebildet, mit guten Zeugniſſen über
ſeine Conditionszeit, ſucht eine Stelle.

Gaſthofs und Neſtaurations-
Verkauf.

Ein ſehr frequenter Gaſthof nebſt Reſtaura
tion und großer Parkumgebung, an Chauſſee
gelegen ein beſuchter Ort der Leipziger, daran
17 Acker Feld, 9 Acker Wieſen oder Summa
56 Morgen ohne Garten 2 Pferde 8 Kühe,
complettes Schenk und Wirthſchafts Jnven
tar, Preis 16,000 mit 6000 2 Anzahlung.

Auskunft ertheilt der Commiſſionair Wilh.
Gähler in Schkeuditz

Desgleichen ein Rittergut beſte Feld
lage, mit 186 Morgen Areal, Preis 32,000

Desgl. ein Gut, 500 Morgen Areal,
gangbare Brau und Branntweinbrennerei, der
Gaſthof im Orte zugehörig, ſoll für 56,000
mit 12,000 Anzahlung verkauft werden.

Näheres durch den Oekonom und Commiſ
ſionair Wilh. Gähler in Schkeuditz.

Zwei geſchickte HerrenkleidermacherGehülfen
finden dauernde Beſchäftigung bei

A. Schneider in Cönnern.
Ein Lehrling findet Platz in meiner Bäckerei.

F. Jeuner, Bäckermſtr., gr. Klausſtr. Nr. 17.
Ein Mann von geſetzten Jahren ſucht Stel

lung als Copiſt. Wo? erfährt man bei Ed.
Stückrath in der Exped. dieſer Zeitung.

Spreng- Pulver das 5 bei Partieen billiger V nr Lannren bei

W. Miütrstenberg Sokim.
Eine friſchmelkende Kuh ſammt dem Kalbe

zum erſten Male
Tantchen Unverzagt,

Luſtſpiel in 3 Acten von Görner.
Mittwoch den 24. Juni.

Von Sieben die Häßlichſte,
Luſtſpiel in 5 Acten von Angely.

Julius Wunderlich.
Pad Lauchſtädt

Einen hohen Adel und geehrtes Publikum
erlaube ich mir auf die Wiedereröffnung des
hieſigen Bades aufmerkſam zu machen. Für
Speiſen und Getränke iſt auf das Beſte geſorgt.
Sonntags iſt nach dem Theater Ball im Salon.
Um gütigen Beſuch bittet ergebenſt
H. Greve, Reſtaurateur am Königl. Bade.

Einladung.
Zum diesjährigen Mannſchießen, welches

den 26., 27. und 28. Juni ſtattfindet, ladet
freundlichſt ein
der Vorſtand des B. J. Vereins

Lauchſtädt, den 19. Juni 1857.
Jm akademiſchen Cireus zu Cönnern

Sonntag den 21. Juni
letzte Vorſtellung

der Wänzer- Geseltschaft
Forali Schmidt aus Lützzen,

mit Drahtſeil-Stelzen Tänzen und pantomi
miſchen Scenen verbunden.

Anfang 4 Uhr.

Habt Acht!
Begünſtigt vom ſchönen Sonnenſchein

Wird Sonntag ein ländlich Vergnügen hier ſein.
Ein Stündchen von Halle, das iſt ja nicht weit,
Drum Leutchen nur näher, erlaubt's Euchdie Zeit
Zum Eſelreiten laden Euch ein
Die Jungfrauen von Zöbritz, drum ſaget

nicht „nein“
Man wird gute Speiſ und Getränke Euch ſenden
Und ein gemüthliches n wird Alles

eenden.

Preussischer Hof.
Nachdem ich vom Gaſtwirth Hrn. Schmidt

den Gaſthof „Zum Preußiſchen Hof
übernommen habe empfehle ich mich den ge
ehrten Reiſenden unter Zuſicherung billiger
Preiſe und guter Bedienung ganz ergebenſt.

Querfurth, den 18. Juni 1857.ſteht zum Verkauf auf dem Rittergute Werns
A. Lüderitz in Leipzig, kl. Fleiſcherg. 23. dorf bei Merſeburg. O. W. RoOSeBBerS.

Gebauer-Schwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.



u Zeit der Abfahrt: Ankunft3 r g e invon Magdeburg Schönebeck Gnadau der Saale Cöthen Stumsdorf Halle Schkeuditz Leipzig
2 Uhr 25 Min 3 Uhr 20 Min.I. Schnell Zug S 77 Morgens Morgens 4 Uhr Morgens3 Uhr 5 Uhr 10 Min. 6 Uhr 7 Uhr2. Güter Zug D a la 7 Morgens Morgens Morgens Morgens e Uhr Morgens

59, Uhr 5 Uhr 38 Min. 5 Uhr 47 Min. 6 Uhr Uhr 38 Min. 7 Uhr. 7 Uhr 36 Min. 8 Uhr 7 Min.3. Perſonen Zug e Morgens Morgens Morgens Morgens Morgens Morgens Morgens Uhr 35 Min. Morzg.
i Uhr 7 Uhr 5 Min. 7 Uhr 20 Min. 751 Uhr Uhr 51 Min. 9 uhr 35 Min. I. Uhr 12 UhrA. Güter Zug Mbrgens Morgens Morgens Morgens Morgens Vormittags Vormittags Rittags Uhr Mittags

on 10 Min. 10 U. 34 Min. 11 Uhr s Min.5. Schnell Zug t Vormittags Vormittags Vormittags Ihr 50Min Mitt.
S II Uhr I11 U. 22 Min. uhr e u. 25 Min. i uhr 25 Min.6. Perſonen Zug Vormittags Vormittags Vormittags Mittags Nachmittags 2 Uhr 15 Min. Nachm.
e Uhr An Uhr Uhr 42 Min. 5 Uhr 5 Uhr 45 Min. Uhr 20 Min. 7 Uhr 10 Min. 7 Uhr 55 Min. n7. Perſ. u. G.Zugſ Kachmittags Nachmittags Nachmittags Nachmittags Nachmittags Abends Abends Abends 8 Uhr Abends

6 Uhr 50 Min. g 7 Uhr 55 Min. 8 Uhr 45 Min. z8. Schnell Zug Aben e S Abends Abents o Uhr Abends
n Uhr 8 Uhr 5 Min. 8 Uhr 20 Min. s Uhr 50 Min. 0 Uhr9. Güter Zug Abente Abends Abends Abends Abends n

z 9 Uhr 53 Min. 10 Uhr I0 U. 48 Min. 11 U. 13 Min. e4 10. Perſonen Zug e T Abends Abends Abends Rachts M Uhr Nachts
II. Conrs von Leipzig nach Magdeburg.

o Zeit der Abfahrt: AnkunftZüge W invon Leipzig Schkeuditz Halle Stumsdorf Cöthen der Saale Gnadau Schönebeck! Magdeburg

T e 3 Uhr W ühr 50 Min. Uhr 34 Min. T r11. Schnell Zug Morgens J Morgens Morgens
l. e e 5 Uhr 67, Uhr 7 Uhr 3 Min. 7 Uhr12. Güter Zug S S J S Morgens Morgens Morgens Morgens 8 Uhr Morgens

e e 7 Uhr 7 Uhr 8 Uhr 35 Min. 9 Uhr s Min. o uhr 22 Min.13. Schnell Zug Meine S Morgens r Morgens Vormittags Vorntttags ihr 50 in Vorm.
h 77 Uhr S Uhr 9 Uhr Uhr 50 Min. 109, Uhr I. 19 Min. I2 Uhr I2 27 Min. TI. Güter Zug We Morgens Vormittags Vormittags Vortittags Vormittags Mittags Mittags W Uhr Nachmittags
r S 12 Uhr I2 u. 20 Min. I2 U. 55 Min. l Uhr 25 Min. 2 Uhr 2 Uhr 32 Min. Uhr 43 Min. 2 Uhr 55 Min. u w.15. Perſonen Zug Aitigs Mittags Mittags Nachmittags Nachmittags Nachmittags Nachmittags Nachmittags Uhr Nachmittags.

g. g S J D5 z ühr Uhr 20 Min s ühr 55 Min 5 Uhr 20 Min. 5 ühr 10 in e16. Perſo nen Zug Nachmittags Nachmittags Nachmittags Abends Abends
3 J 6 Uhr Uhr 50 Min. 7 Uhr 18 Min. 7 Uhr 42 Min. 8 Uhr 14 Min. 8 Uhr 25 Min. 8 Uhr 38 Min.17. Perſonen Zug n i Abends Abends Abends Abends Abende Abends Uhr Abends

e Uhr Uhr 5 Min. 8 Uhr 8 Uhr 50 Min. Uhr T 4 S e18. GüterZug t bende Abends Abends Abends Abends
e d ühr o Uhr 17Min. 10 u. 50 Min 11 u. 18 in Ihr I2 U. I6 Min. 12 Uhr19. Perſonen Zug Aben Abends Abends Rachts Rachts Rachts Nachts Uhr Nachts

Kronprinz
row a. Wien
Kliefoth g. Schwerin. Hr. Forſt Cand.
mnſtr. Anſchütz a. Flensburg.
a. M. Hr. Fabrik. Senator Matthaet a. Gotha.

Die Hrrn. Kaufl. Gerlach a. Leipzig
Malzer a. Schwabach, Beekmann u. Jlling a. Glauchau,

Hr. Fabrik. Schulze a. Pommern.

Die Hrrn. Kaufl. Arnold a. Lüneburg, Kohl a. Aachen,

Stacit Zürien:

Hanemann a. Köln.
ling a. Freiberg.

Goldner Löwe:

lege ſ. Mi I der
BHalle, Sonnabend den 20, Juni 1857.

Hr. Kaufm. Schwartz a. Magdeburg. Hr. Jnſp. Fritzſch
Fremdenliſte.

Die Hrrn. Kaufl. P

Halliſchen Zeitung (im Schwetſchke ſchen Verlage

Angekommene Fremde vom 18. bis 19. Junt.
Hr. Rent. Baron v. Beaudin u Hr. Rittmſtr. a. O. v. Wange

Hr. Gutsbeſ. Lutteroth a. Zella. Hr. Ober Kirchenräth Dr.
v. Chamiſſo a. Ziegelrode.

rosl u. Große a. Frankfurt

Engelhard a. Elberfeld
Friedel a.

Hr. Bergbeamter Jl

Hr. Rent

Plauen,

Elberfeld.
ſtein a. Walendorf.
Fankhänel m. Gem. a. Friedeb

Magdeburger Bahnhof:
üpſala. Hr. Kgl. Eiſenbahn

Hr. Fabrik. Bickel a. Brandenburg.

Drei Schwäne:
Deſſau.

Goldne KugelFrankfurt a. M., Müller a. Leipzig
Die Hrrn. Oekon. Wille a

Hr. Pferdehdlr. Heinemann a. Aſchersleben.
urg. Hr. Lehrer Wagner a. Eiſenach.

Die Hrrn. Kaufl. Syhring a. Crerlin, Simon Meyer a.
Mentershauſen a. Nienburg, Wenkhaus a.

Warkweck, Wunderlich a. Zwickau, Wein
Hr. Gaſtw.

Hr. Prof. d. Rechte Olivecronag m. Gem. a.
PoſtJnſp. Boltzenthal u. Hr. Dr. Beher a. Berlin.

Hr. Kaufm. Alicke a. Hamburg.

Meteorologiſche Beobachtungen.

Wiedemann a. München. Hr. Förſter Trapper a. Rendsburg. rau Prof. JSeltſam a. Arnsberg. Hr. Oberlieut. Niemann a. ne v Gutsbeſ. Is. Junkt. Morgens 6 Uhr ſNachmitt 2 Uhr. Abends 10 Ubr.ſ Tage smittel.

c n a. v t D. g Mitte g. An e a Luftdruck 335,95 Par. L. 356, 14 Par. L. 336,60 Par. L. 336,23 Par L.
t Ram burg e Hrrn. exgutsbeſ. Blebe a, Belgern Neubauer a. g. 7 L. L L.e e lWienſch a. Stettin Gerhardt a. Gera Hr. Rent. Müller a. Brandenburg. el. Feuchtigkeit) 71 vt. 40 Et. 65 pCt. 59 pCt.

Luftwärme 9.6. G. Rm. 18,4 G. K. 14,6 G. K.Hr. Rendant Claus a. Aſchersleben. Hr. Dir. Böhme m. Frau a. Hamburg. 14,2 G. R.

Leipziger Eiſenbahn.
bis auf Weiteres.

Magdeburg Cöthen Halle

Tägliche Dampfwagen Fahrten für die Zeit vom 20. Juni 195
r

I. Conrs von Magdeburg nach Leipzig.

Die Güter Züge Nr. 2, 4, 9, 12,
Wulſfen (zwiſchen der Saale und ECsthen),

4 und 18 halten reſp. bei
bei Gr. Weiſſandt (zwiſchen Eöthe

Weſterhüſen (zwiſchen Magdeburg und So
n und Stumsdorf), bei

önebeck), bei
iemberg (zwi

ſchen Stumsdorf und Halle) und bei

T Zweigbahn von Schönebeck nach Staſt furt.
Gröbers (zwiſchen Halle und Schkeuditz) an, um Paſſagiere aufzunehmen und abzuſetzen.

e e Cours von Schönebech nach Staßfurt.W 1 JPr. 3. Perſonen und Güterzug. Abfahrt von Schönebeck 7 Uhr Morg. Ankunft in Staßfurt 8 Uhr 20 Min. Morg.Sag s s 435 Nachm. Ankunft in Staßfurt. 5 Uhr 35 Min. Nachm.
Sämmtliche 4 Züge halten bei Foerderſtedt, Eggersdorf und nach Bedürfniß bei Eickendorf an, um Paſſagiere aufzunehmen und abzuſetzen.

a e S J. Conrs von Staßſurt nach Jchöneberk. t eNr. 1. Perſonen und Güterzug. Abfahrt von Staßfurt. 6 Uhr Morg. Ankunft in Schönebeck 6 Uhr 50 Min. Morgens
ge2 1 Nachm., Ankunft in Schönebeck 2 Uhr 35 Min. Nachm nes



zugehörige, auf hieſigem Sixtiberge günſtig ge

Kupferflecken, Hitzbläschen und andere derartige Ausſchläge und Hautkrankheiten.

welches ſeit 60 Jahren durch viele ſegensreiche Erfahrungen bewährt iſt, heilt radical und ohne alle ſchädliche Nach
wirkung die meiſten Arten von naſſen und trocknen Flechten, Schwinden, Finnen, Puſteln, veraltete Krätze,

Hülfe für Hantkranke. Das ächte Königl. Preuß. eoneeſſionirte Kummerfeld'ſche Waſchwaſſer,

Gerichtlich beglaubigte
Zeugniſſe werden jeder Flaſche beigegeben, auch auf frankirte Anfragen Jedem gern mitgetheilt. Die ganze Flaſche koſtet 2 5 5
die halbe 1 10 und iſt in Halle a/S. einzig und allein zu beziehen von W. Messe, Schmeerſtr. 36. Briefe u. Gelder franco.

Nach freundſchaftlicher Uebereinkunft löſten
wir die am 1. April d. J. laut Circulair ge
ſchloſſene Aſſociation mit dem heutigen Tage
wieder auf.

Halle, den 15. Juni 1857.
C. Hofmeiſter
G. Hintze.

300, 500, 800, 1000 und 1500 Thlr.
ſind auszuleihen durch den Sekretair Kleiſt.

Ver änderungshalber werde ich Freitag als
den 26. Juni von früh 8 Uhr ab mein ſämmt
liches Jnventar meiſtbietend gegen baare Zahlung verkaufen daſſelbe beſteht in 10 Stück

Rindvieh, Schweinen, Federvieh u. ſ. w. fer
ner einen Azölligen Leiterwagen, eine Getreide
reinigungsmaſchine, 2 KrümmerPflüge, Eg
gen Walze u. a. S. m.

Roitzſch bei Bitterfeld. Broemme.
Die diesjährige Obſtnutzung des Ritterguts

Ermlitz bei Schkeuditz, von Aepfel, Bir
nen und Pflaumen, ſoll den 3. Juli dieſes
Jahres Vormittags 9 Uhr unter den bekannt
zu machenden Bedingungen auf dem Rittergute
ſelbſt meiſtbietend verpachtet werden.

Haus und GeſchäftsVerkauf.
Ortsveränderungshalber ſteht ein Haus mit

Materialwaaren Geſchäft in beſter Lage Mer
ſeburgs, unter günſtigen Bedingungen, auch
nach Belieben mit wenig Anzahlung, ſofort zu
verkaufen und zu übernehmen. Auskunft er
theilt Heinrich Albert

in Merſeburg Nr. 499.
Backhaus- Verpachtung. Familien

Verhältniſſen halber bin ich geſonnen, das mir

legene und mit guter Nahrung verſehene Back-
haus mit Zubehör Donnerstag, den 25.
Juni c. Nachmittags 3 Uhr, imHauſe ſelbſt, unter günſtigen Bedingungen
zu verpachten wozu Pachtluſtige hiermit ein
geladen werden.

Merſeburg, den 18. Juni 1857.
Die verwittwete Bäckermeiſter Schurig.

Geſucht wird für ein Hötel ein erſter
Zimmerkellner, welcher Kenntniß der
e Sprache beſitzt. Näheres bei

Otto in Leipzig, Moritzſtr. Nr. 10.
Jch bitte auf meinen Namen nichts zu bor

gen da ich für keine Zahlung ſtehe.
Cöſſeln den 17. Juni 1857.

Friedrich Naumann und Frau.
Barometer u. Thermometer

in den geſchmackvollſten Formen,

Brillen u. Lorgnetten
mit den feinſten Eryſtallgläſern empfehlen in
größter Auswahl zu den ſolideſten Preiſen

Paul Colla G Co.,
Werkſtatt für mathematiſche, phyſikaliſche

und optiſche Inſtrumente.
Gr. Schlamm Nr. 10.

Engliſche Paſte für Streichriemen,
um die Raſirmeſſer in feinſter Schärfe zu er
halten empfiehlt billigſt

F. W. Nortzel, Schmeerſtraße.
Beſten holländ. Kümmelkäſe

empfing C. H. Riſel.
So eben erſchien und iſt in alle

in der Pfeſferschem Buchh.
zu habenDie Bodenkunde.
Ein Handbüch für Land und Forſtwirthe,
Boniteure, Gärtner u. ſ. w. Von Dr. C.
Tremmer, Profeſſor der Königl. ſtaats u.
landwirthſchaftlichen Akademie zu Eldena. Mit

Gasthaus- Empfehlung
Während des Aufenthalts der Wollſchlägerſchen KunſtreiterGeſellſchaft, deren Circu

ganz in der Nähe meines Gaſthofs

Zur goldenen Roſe
(Ranniſche Straße Nr. 20)

licher Speiſen und Getränke werde ich beſtens ſorgen.
Zugleich empfehle ich meine Logirzimmer beſtens Wilh. Hartmann

Buchhandlungen zu haben, in alle bei W. Anton
Landgemeinde- Ordnung für die sechs östlichen Provinzen des Preussischen

Staates. Systematische Zusammenstellung der bestehenden gesetzlichen Be-
stimmmungen und Verwaltungs-Normen, sowie der den Landgemeinden in
den gedachten Provingen zustehenden autonomischen Befugnisse zur Fortent-
wickelung der Kommunal-Verfassungen. Von H. A. Mascher, Königl. Kreis-
Sekretair. 8. geh. 25 Bogen

Es ist dies Buch unentbehrlich allen Gutsbesitzern, Ortsvorstehern, Dominien und
sonstigen Landbewohnern.

Himbeerſaft in Zucker eingekocht,
vortrefflich von Geſchmack, offerire namentlich den Herren Gaſtwirthen die Flaſche mit 15

A. Krantz
Mittelſtraße.

Schaaſ- Verkauf.
50 Stück Merzvieh,

100 Stück junge Zuchthammel und
150 Stück Lämmer (100 St. Hammel und 50 St. Zibben),

Nittergute in HQuenſtedt bei Aſchersleben.

7 Zwei Zugochſen, dreij. zum Verk. t S S
Eine braune fehlerfreie ächt engliſche Raſſe

Stute, 9 Wochen alt, für ihr Alter groß und tionslaternen, à Dtzd. 7 12 22 27

kauf. Zur Anſicht Morgens 7 9 und Mit Waiſenhauſe. NB. Die letzten 4 Sorten ſind
tags 1——3 Uhr.

Halle, den 19. Juni 1857.
Heinrich Vernheim,

Magdeburger Chauſſee Nr. 18.

Eine Sijährige e Stute ohne
Abzeichen, groß ſtark und flott, ſeither ein S 2 77en. V auf. Den e Meer u Der Gröditzberg
um Verkauf. eflektanten wollen ſi z SPenren an den Beſitzer in Halle a/S. Ran nahe n e nene
niſche Straße Nr. 3, 2 Treppen hoch. Städte Bun a 5 m tzlau, Löwenberg, Gold

Einen 4 jährigen Braunen, ohne berg und Hayna u..
Abzeichen, als Reit oder Wagen

S pferd zu empfehlen, e t30 Stück gute Mutterſchaafe zur terbürg wird ergebenſt eingeladen die Re
Fortzucht, ſtauration iſt beſtens nebſt FremdenFerkel verkauft Zimmern eingerichtet, der längere Aufent

P. Gerhard in Esperſtedt. n rer e wachen erſ den
einen Lu wachen Perſonen ſchonMilch Verkauf. mehrfach von Aerzten anempfohlen worden.

Auf dem Rittergüte Reinsdorf bei Lands Jeder Reiſende, der das Rieſengebirge beſucht
berg iſt noch ein bedeutendes Quantum Milch ſollte dieſen herrlichen Punkt in ſeine Tour

abzulaſſen. mit aufnehmen. A. Hampel.Friſcher Kalt Thiemeſcher Geſangverein
Mittwoch den 24. Juni in der

Giebichenſteiner Amtsziegelei.

verſenden.

kaufen zum höchſten Preis
t W. Fürſtenberg G Sohn.

finden in nächſter Woche (Montag und Don

Kalbe ſteht zum Verkauf bei
e Carl Hädicke in Sennewitz

Hruchbandagen, den, da die Aufführung in 8 4 Wochen ſein

elaſtiſche Strümpfe ſoll und der Componiſt, Herr Hofcapellmeiſter
und Spritzen empfiehlt Reiſſiger von Dresden dieſelbe perſönlich

I. MelIwig, dirigiren wird.
Barfüßerſtraße Nr. 9. Zwei Glaſergeſellen

W Ein ſehr guter neunarmiger bronzener Kron können noch auf Stückarbeit dauernd beſchäftigt

23, ſtatt.

einer gealogiſchen Karte in Farbendruck und
1 Tafel lith. Abbildungen Preis 3 A.

leuchter iſt wegen Gaseinrichtung billig zu ver werden. g.

kaufen große Steinſtraße Nr. 5. Cönnern W. Boentg.
Bah u kö Buchbruckergi in. Galle

gelegen, wird zu jeder Tageszeit à Ia arte geſpeiſt. Für vollſtändige Auswahl vorzüg

Jm Verlage von L. Garcke in Naumburg erſchien vor Kurzem und iſt in allen

e Ihlr. 15 Sgr.

ſämmtlich außerordentlich wollreich und im beſten Fuütterzuſtande, ſind zu verkaufen auf dem

Stocklaternen, a Ded. 6 Jllumina-

kräftig, ſtehet beim Unterzeichneten zum Ver und 35 z bei G. F. Bretſchneider am

zum Zuſammenlegen und deshalb bequem zu

Noſenblätter von der rothen Semiſoſe

Zum Beſuche dieſes ſo höchſt romantiſch
gelegenen Berges mit ſeiner alten Nit

halt hierſelbſt iſt wegen der überaus milden

Die Proben zu dem Oratorium „Davib

nerstag) nicht im Schießgraben, ſondern im
Eine neumilchende Kuh mit dem Saale des Herrn NRocco, Märkerſtraße Nr.

Es iſt wünſchenswerth, daß die Proben von
den Mitwirkenden recht pünktlich beſucht wer
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